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L. Mittwochen den 5. April sollen die Maurer»,
Zimmer-, Dachdecker», rc. Arbeiten, zu einer
neuen Pfarrscheuer zu Densberg in loco Densberg
verarcordrrt werden. Handwrrkerdteser Art, welche
ZeneArbeiten inAccord nehmen wollen, können sich
an diesem Tage vor Unterzeichnetem, von Kurfürst
lichem Consistorio in Cassel mit der Leitung dieses
Baues beauftragten Beamten daselbst einfinden,
und, nach vorgängiger Legitimation ihrer Geschick
lichkeit nnd nötbigenfalls zu leistenden Caution, ihre
Gebote thun und das Weitere erwarten. &gt;

Treysa, den 7. Marz 1820.
Der Justch-Veamte des Amts Schönstein»

 3. Kraft eines weitern, von Kurfürstlicher Regierung
Cassel erhaltenen Auftrags, die Convocation der

G-äubrger des zu Wettesingen verstorbenen Pfarrers
Adel Otto und den Güte-Versuch mit denselben, zu
Vermeidung eines Concurs - Processes, betreffend,

 y sind durch ein Erkenntniß vom heutigen Tage, alle
  v* dieiemgen Gläubiger desselben, welche sich etwa

auf die unterm 6. August v. I. erlassene Edrctal-
Citation nicht gemeldet haben, von diesem Ver

 fahren und dem vorhandenen Vermögens-Nachlaß
ausgeschlossen, zugleich auch ist die unter den sich

gemeldeten Gläubigern statt gefundene Verewigung
*:  über die Abtheilung des zu ihrer völligen Befrie-

 7 digung nicht hinlänglichen Massen-Bestandes bestä»
 * tigt, und Termin auf den 10. April nachsikünst'.g

 n jn hiesige Gerichtsstube bestimmt worden, worinnrn
| fcte vollständige Berechnung über den Vermögens-
 S. Bestand vorgelegt, und die Auszahlung des eiuem

 '4 Jeden nach dem getroffener, Vergleich gebührenden
 Betrags erfolgen soll,, weshalb sich daher dieOttv-

X fchen Gläubiger alsdann persönlich einfinden, oder
 y Einen zum Empfang des Geldes besonders Bevoll-

 , nächtigten schicken müssen, indem sonst desZurück-
^ lbleidenven Antheil zur General-Depositen- und

 Land-Assifienz-Casse eingesandt werden wird.
 * Volkmarsen, am 8. März 1820.

Bockwitz.
 , Da der Ackermann Friedrich Riemann zu Ober-
** vellmar, auf die gegen ihn geführte Untersuchung,

der eignen Verwaltung seines Vermögens bis auf
wehere Verordnung entsetzt, und der Ackermann
Jacob Homburg daselbst zum Curator über densel
ben bestellt worden ist; so wird solches bekannt

gemacht, damit niemand mit gedachtem Friedrich
Riemann noch Verträge schließe, indem solche ohne
Genehmigung des Curators gegen ihn wirkungs
los sem würden. Cassel, am 11. Marz 1820.

K. H. Justitz-Amt Abna das. Müller.
Zur Beglaubigung: Grabe.

5. Von den Vogtei - Böden dahier und zu Homberg
sollen alsbald aus der Hand verkauft werden:
»682 Vrtl. Korn, 31 Vrtl. Waitzen, 55 Vrtl. Gerste,
acroVctl. Hafer, 5 Vrtl. 10 Mtz. Erbsen, 5'Vrtl.

10 Mtz. Bohnen, und 1 Vrtl. 15} Mtz. Eaamen.
Weshalb Kauflustige der mir dahier sich einfinden
mögen. Srnglrs,den iz. Marz 1820. Gerl ach.

6. Zur Ausspielung der rm Pruchiner Kreise des
Königreiche Böhmen liegenden Güter: Iickau, Wol-
schow, Kogschitz, Strunkau, Lrdietitz, Prsrstanitz
und Oberstankan im gerichrlichen Schatzungswerthe
von 896,755 fl. 56 kr. mit 4615 Nebengewinnen
verbunden, im Betrag von 221,365, sind bei mir
noch Loose 3 7Rthlr. ln Convent. Münze zu haben.

Auswärtige Bestellungen, mit Remessen begleitet,
werden pvstfrei erbeten.

Heinem. M. Dellevie in Cassel,
Martinistraße, Stern - Apotheke.

7. Diensttaq den i8ten des Monats April d. I.
soll bei hiesigem Kurfürstlichen Justitz-Amt das
von Johannes Triller zu Albnngen errichtete und
dahier deponlrte Testament publrcirt werden. Wer
bei dem Inhalt dieses letzten Willens interessirt zu
sein glaubt, wird aufgefordert, sich in diesem Ter
min zu melden und der Publication beizuwohnen.

Eschwege, am 14. März 1820.-
K. H. Justitz- Amt daselbst. Möller.

8. BeimConductor Rode inMerxhausen sollen den
 - 5. April 40 Stück gut gemästete, fette, und zcr Stück

mugkke e&gt;e»kauft worden.

9. Freckag den 7. Aptil d. I., Vormittags ri llhr,
sollen in der adelichen Burg zu Meimbressen hun,
dert Viertel Korn und hundert Viertel Hafer an

den Meistbietenden öffentlich verkauft werden, nnd
dient den Käufern zur Nachricht, daß von jedem

erstandenen Viertel Frucht, sogleich nach dem Zu
schlage rin halber Thaler erlegt, die übrige Kauf
summe aber binnen 3 Tagen bezahlt und, bei Strafe
des anderwriten Verkaufs, die Abholung der

Früchte bewirkt werben muß.
Cassel, am 18. März 1820.

Ebert, Regicrungs - Secretarrus,

vermöge Auftrags Kurfürstlicher Regierung.
 10. Montags den roten k. M., Vormittags 10 Ubr,

sollen auf dom hiesigen Amthause »acbstehende
Früchte: 1) 5 Vrtl. » p^Mtz. W.-ntzen, 2) 6'» Vrtl.
 2 Mtz. Korn, 5) 5 Vrtl. 6 Mtz. Gerste, und 4)
62 Vrtl. Hafer, öffentlich an den Meistbietenden

 gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden, wel
ches Kaufliebhabern andurck zur Nachricht bekannt
gemacht wird. Prosen gedachter F'üchte sind bei
 dem Landbereiter Ritter dabier zu sehen.

Wolfbagen, den 18. Mär; 1820.
Kurhcff. Juflitz-Amt daselbst. Kuck) end eck er.

In üdem Plitt.

 11. Alle diejenigen, welche bei dem von dem nunmehr
 verstorbenen Israeliten S"sm,nm Rothschild und
 dessen Ehefrau, Güte! geborne Marthachaer, da
 hier vor hiesigem Justitz Amte am rz. December
 v. I. errichtete» uno hinlertegten Testament bethei
ligt zu fern glauben, haben sich rm P chlications-
Trrmin Lreusttag den u. k. M., Vormittags von


